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Bauarbeiten für Wärmenetz:
Schrobenhausen geht klimafreundlich

voran!
Bauarbeiten für das Wärmenetz in Schrobenhausen

beginnen am 22. Juli. Ziel: bessere Versorgungssicherheit
in der Altstadt.

Schrobenhausen, Deutschland - Ab dem 22. Juli wird in der
Schrobenhausener Altstadt ordentlich geschaFFT! Die
Bauarbeiten für den lang ersehnten Ringschluss des städtischen
Wärmenetzes treten in die heiße Phase. Dabei werden die
Tiefbaumaßnahmen rund um den östlichen Bürgermeister-
Stocker-Ring in Angriff genommen. Laut Donaukurier zielt
dieses ehrgeizige Projekt darauf ab, die Versorgungssicherheit
und die Leistungsfähigkeit des Wärmenetzes maßgeblich zu
erhöhen.

Doch wie geht’s genau voran? Die Bauarbeiten starten auf Höhe

https://www.donaukurier.de/lokales/landkreis-neuburg-schrobenhausen/waermenetz-in-schrobenhausen-wird-ausgebaut-19083299


des Schleifmühlweges, und in vier Abschnitten wird bis zum
Kreisverkehr am Place de Thiers weitergearbeitet. Am
Bürgermeiser-Stocker-Ring wird auch der Stadtgraben
unterquert, was besondere Herausforderungen mit sich bringt.
Um den Verkehrsfluss nicht zu stark zu beeinträchtigen, bleibt
der Kreisverkehr während der gesamten Baumaßnahme
uneingeschränkt befahrbar.

Wohnkomfort und Versorgungssicherheit

„Mit diesem Ausbau der Versorgungsleitungen werden mehr
Abnehmer im Innenstadtbereich angebunden. Damit ist nicht
nur eine höhere Effizienz zu erwarten, sondern auch ein Plus an
Wohnkomfort für die Anlieger“, erklärt der Bürgermeister der
Stadt. Zudem ist es wichtig zu wissen, dass die Parkplätze rund
um die Innenstadt während der Bauzeit weiterhin erreichbar und
nutzbar bleiben. Autofahrer sind jedoch aufgefordert, den
ausgeschilderten Umleitungen zu folgen. Diese können sich je
nach Baufortschritt ändern.

Parallel zu den Arbeiten in Schrobenhausen finden auch
Bewegungen in anderen Gebieten statt, etwa im Wärmelink
Zentrum in der Stadt Itzehoe. Dort haben die Bauarbeiten für
den Anschluss bereits begonnen und sind in 100-Meter-
Abschnitten unterwegs. Diese Maßnahmen sollen bis Ende 2024
vollständig umgesetzt sein. So können auch hier neue
Bedürfnisse der Bevölkerung in Zukunft besser abgedeckt
werden. Die Stadtwerke Itzehoe weisen darauf hin, dass
Wetterverhältnisse und unerwartete Bodenfunde die Arbeiten
zeitlich beeinflussen könnten.

Anwohner und Übergangslösungen

„Es ist uns wichtig, dass die Anwohner stets informiert sind“, so
ein Sprecher der Stadtwerke Itzehoe. Direkte Anlieger des
Wärmelinks sollen etwa ab 2026 mit einem Anschlussangebot
rechnen können. Wer einen Hausanschluss benötigt, kann sich
frei vormelden. Wenn die eigene Heizung kaputtgeht, gibt es

https://www.stadtwerke-itzehoe.de/waermelink/


keinen Grund zur Panik – in solchen Fällen stehen die
Stadtwerke unterstützend zur Seite. Übergangslösungen können
schnell und unkompliziert gefunden werden, um einen
reibungslosen Ablauf zu gewährleisten.

Für alle Anlieger ist die neue Measures nicht nur eine
Herausforderung, sondern auch eine Chance, um von
modernsten Technologien und einem stabileren Wärmenetz
profitieren zu können. Der gesamte Umbau wird sicherlich
seinen Teil dazu beitragen, die Lebensqualität in der Region zu
steigern.

Insgesamt zeigt sich: In Schrobenhausen wie auch in Itzehoe
werden die Weichen für eine nachhaltige Energieversorgung
gestellt, und das mit einem klaren Blick auf die Bedürfnisse der
Bürgerinnen und Bürger.

Details
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